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Goethe wird persönlich  
anwesend sein. Lassen  
Sie sich überraschen. 
 
 

 
 

 
 
 

 

Goethes «Faust» entdecken - im «Haus zu den 3 Tannen» 
 

Beginnt man im «Faust» zu lesen, stellt man verblüfft fest, dass er heute so aktuell ist, wie damals. Nichts 
hat sich geändert. Goethe verstand es, den Menschen und sein Treiben in einer zeitlos gültigen Form 
darzustellen. – Geht man tiefer, erfährt man unglaublichen Reichtum … Die Veranstaltung möchte Interesse 
für all diese Schätze wecken. Um «Faust» verstehen zu können, braucht es nur Neugier und Lust auf ein 
«Abenteuer». 
 

Johann Wolfgang hatte von seiner Grossmutter eine Puppenbühne geschenkt bekommen. Auf dieser spielte 
er die Geschichte vom Doktor Faust, einem Magier aus dem 16. Jahrhundert, der nach dem Sinn des Lebens 
suchte. – Goethe hat dann 75 Jahre seines Lebens an seiner Faust - Dichtung gearbeitet und seine ganzen 
Erfahrungen, Erlebnisse und Forschungen in dieses Werk hinein geschaffen. 
Am Schluss findet er eine Antwort auf die Frage nach dem Sinn, die zunächst etwas einfach erscheinen mag. 
Aber wenn man sie lange Zeit auf sich wirken lässt, bekommt man den Eindruck, dass es vielleicht wirklich 
die für den Menschen einzig mögliche Antwort ist.  
 

Wir laden die Gäste nun ein, den ersten Teil der Faustgeschichte, den Faust 1, im aus dem 14. Jahrhundert 
stammenden «Haus zu den 3 Tannen», dem ältesten Haus in der Zürcher Enge, auf besondere Weise zu 
erfahren und zu erleben.  
Clara Luisa Demar erzählt die Geschichte und fügt ihr besondere Textstellen aus Goethes Dichtung ein. Als 
Erlebniskulisse dienen die Räume des «Hauses zu den 3 Tannen». Mit seinem Turmzimmer, das Fausts 
Studierzimmer sein könnte, seinen Kellern, seiner magischen Küche, dem Garten und dem schon im 15. 
Jahrhundert dokumentierten Turm, scheint es von Goethes Geist erdacht zu sein. – Die Gäste wandern mit 
der Fausterzählung durch das Haus, «erleben» so «Faust» und lernen auch dieses spannende Bauwerk 
kennen. – Malereien von Erich Gittersberger begleiten die Wanderung. Und Überraschungen von Monika 
Streit und Erich Gittersberger bereichern das Erlebnis. 
Anschliessend  wird ein Apéro geboten, betreut von Evelyne Ryser. - Und Max Bannholzer erzählt dem Kreis, 
wie er zu «Faust» fand, und was es für Möglichkeiten gibt, sich in «Faust» hinein zu lesen und zu vertiefen.  
 

Unkostenbeitrag  Fr. 25.-  Schüler Fr. 10.- 
Um Anmeldung wird gebeten. Auf E-Mail sonnenmusik@bluemail.ch oder Telefon 044 201 26 44 (auch Anmeldung 
auf Combox). Bitte Anzahl Personen, E-Mail/Telefon und Adresse angeben. Wegweisung: Tram 7 bis Brunau 
(Seestrasse), Brunaustrasse folgen bis auf den Hügel hinauf, - dann rechts in Kurfirstenstrasse. Oder Bus 72 bis Brunau 
Mutschellenstrasse, Brunaustrasse bis auf den Hügel hinauf, - dann Kurfirstenstrasse links. 
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